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Im AuetLonslocale Friedrichstraße 6

Grosse

Grois Cachemire ,

Grand Cachemire Royal »

schwarze GroiS ’ ÄoW ® »

farbige , ganz schwere

Seidenwaaren - Versteigerung .

Wegen Aufgabe einer auswärtigen und bestrenommirtm Seiden -

fabrik
^

sollen durch den unterzeichneten Mctwnator . am nächsten

-Totisctttaa de « 25 . November , Vormittags 9 tm »

Nachmittags 2 Uhr anfangend , folgende Maaren gegen gle .ch

baare Zahlung versteigert werden :

Schwarze Lyoner reinseidene Grois grain ,

ein Posten Lyoner reinseidene Gr « is Faille ,

Mein diesjähriger

Weilinaclits - Catalog
ist soeben erschienen und steht gratis zu Diensten .

Hof - Buchhandlung von Ednillll (! KüÜMll ,

Langgafse 27 .

ein Posten Lyoner farbige , ganz schwere

Double VelontSe , .

ein Posten gestreifte Ray es , Quadrille u . K oir ,

Gachenez .
seidene Herrentricher , sowie

”
hochelegante Pariser , Wiener und

türkische Long - Shawls in den aller -

Krvedition : Langgasse No . 27

Sonntag Seti SU .

« LLS ÄS * "

^ fMerfäutt werden erbeten .       t . btei g —
"

Durch einen Gelegenheitskauf bin H

Bekanntmachung .

Q..5n<fle Beschlusses des Gemeinderaths soll nächsten Montag den

SÄ MmÄ dieWmigst .

Curhans xa Wiesbaden .

Sonntag den 21 . November Nachmittage 4 Uhr :

11. SompOonie Konceit des ftäht . (£ itr =flrd } eftei8 ,
’

unter Leitung des Capeilmeisters Herrn Louis Lüainer .

PROGRAMM .

1 Erste Symphonie (C- dur ) von Beethoven .

ä
'

Entr ’act aus „Rosamunde “ von Fr . Schubert ,
o flftrfina,d .6 (Nr . 2 , D ~d.ur ) von Jadassoiin » 1 n
4. Ouvertüre zu „Die Hochzeit von Camacho von Men e

Nummerirter Platz : 1 Mark . q
Abonnements - und CurtarKarten sind bei dem Besuche der bym

phonie-Concerte ohne Ausnahme vorzuzeigen .
p rr » —11

Städtische Cur -Direction : r ■ Hey t -

Die
^

Waa ^m ^ rden per Meter ausgeboten und für die Aecht -

heit derselben garantirt .
^

.„ Icr , Anetionator .

Morgen Montag den LL . Novem¬

ber Vormittags 9 Uhr ^ vrtsetzung

- er Ph . FehrW » haaren Verftei -

gernng mit Futtermollen , Madapola ,

men , Shirtings , Nrpsen , PtgueS ,

Flanelle « , Plüschen re . , tm Saale des

„ Pariser Hofes
"

, SptegelgaGe ^
^ ^

'
Notiz e w .

TOntnon Montan den 22 . November , Vormittags 9 Uhr : I

Jersteigemng von
^

altem Eisenzeug rc ., auf dem Hafendamm zu Schierstem .

Lerßeigerung von circa 20 £ Ää ^ m
'^ ^ B °bnÄraße

^ ?S .
Makulatur , in dem Regrerungsgcbaude in der Bahnhof „ raxe . l

|
mSU * . MS * 31 "

Dotzheim, in dem dortigen Ratqhausu ^« . Tgbl . 272 .)

Termin zur Einreichung von Submiffionsofferten auf dtc Lteferun ^
von I

Seife, Petroleum , geläutertem Oel und Lampendochten , bet dem eiau

bauamte , Zimmer No . 28 . (S . 271 .)

Termin zur Einreichung von Submissiousosferten oufdie . ^ ^ "
^ sigen !

100 (SMm . Rhemfand und 50 Ebkm . Mosbaeher Gand , m dem hrefrgen

Rathhaufe , Zimmer No . 12 . (S . Tgbl . 272 .) 1

SSO Maschen 350

den 24 . November , Morgens 9 u « d Nachmittags

2 Uhr anfangend , im rtuctionslokate Friedrich ।

ftratze 6 durck de « Unterzeichnete « gegen Baar

ÄS !» diverse Mignetten )

sind L8LÄ gefüllt .

M F . Hüllen Auctronator .

Bei Schreiner Ruppert , obere Wedrrgaffe , zu verkaufen .

Neue Nustbaum - Möbel , als : Kommen . Kaunitze , Bett

Men , Nacht - und ovale Tische , Kleider - , Silber - , Lasch unv

Eorrsolschränke rc . _ _

Gis ’ - ' M
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4136 Faesy 4 ' Hecker .

Flaschenbiere
22 Pf . , Heinrich Mais , Faßhändler .25
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Wiener Lagerbier
Erlanger Lagerbier . . . .
empfehlen jedes Quantum frei in ' s HauS

Den gmpfang
meiner neutfkn

Achtungsvoll
Selig Barmann , Viehhändler ,

______
in Erbenheim .

Gassen & Cie .
Verkaufs - Niederlagen bei Heul . Kmz -

waaren - Geschäft , Ellenbogengasse , und Ferd .

selbst
mal
Mehr
alle
er st

koch
toeld
toanl

1U

IM - LufjenbiihL
22 Marktstraße 22 .

billigsten Preisen .
4134

Aasgesetzt © Kleiderstoffe ,
sowie eine grotze Parthie Reste zu äußerst billi¬
gen Preisen empfiehlt

Einlege - Sohlen
aus der Cellulose - Fabrik Königstein i . S .

Engros - Depot für ganz Nassau bei

Gebrüder Sanner «
Bierbrauerei zur Stadt Frankfurt .

Bestellungen per Post erbeten .

Hierdurch erlaube mir die ergebene Mittheilnng zu machen , daß
ich mein

Drogum - , Chemikalien - * parfümen
'
e ^ efcöäft

am heutigen Tage an die Herren

. JFaesy & Becker
käuflich abgetreten habe .

Indem ich meinen geehrten Kunden für das mir bisher geschenkte
Vertrauen meinen besten Dank sage , möchte Sie freundlichst ersuchen ,
daffelbe auch auf meine Nachfolger übertragen zu wollen .

Hochachtungsvoll
Oscar Bierwirth .

m Ausnehmend auf Vorstehendes bemerken wir , das wir obiges
Geschäft unter der Firma :

Oscar Bierwirth ’
s Nachfolger

Faesy & Becker
in bekannter , solider und reeller Weise fortführen werden und er -

suchen wir die geehrten Kunden , sowie ein verehrtes Publikum
^ '/sbadens und Umgegend , uns mit Ihrem Wohlwollen gefälligst
unterstützen zu wollen . |

Wiesbaden , im November 1875 .

Petroleum¬
lampen beehre

ich mich ergebenst
anzuzeigen uns em¬

pfehle solche zu bitt

Achtungsvoll
Fr . Eochhass , Metzgergaffe 81 .

Geschäfts - Eröffnung .
Meinen verehrten Freunden und Bekannten hiermit die ergebene i * * ■ < . —

Wtcje , daß ich meine Wtrthschaft von Röderßraße3 nach I Marx , Schuhwaaren - Handlung , Maurrtms -
Stiftstratze 1 verlegt habe und bitte , das mir geschenkte Ver - j platz .
«rauen auch dahin folgen zu lasten . Gleichzeitig bemerke ich , daß

• ----- ------------ — ---
heute Sonntag den 21 . November von Nachmittags 4 Wir an

,
r

„ stattfindet , wobei ein vorzügliches Glas Bier
nebst Wei « verabreicht wird .

Lorenz Herl lein .

Wirthschafts « Eröffnung .
Hiermit zur Nachricht , daß ich am Heutigen Emserstrasse

Wo . 30 eine Wirthschaft

„ Sur neuen Welt “

eröffnet habe . Für gute Speisen und Getränke werde stets bemübt
te ' n ' Hochachtungsvoll Karl Röhrig . 4155

7- Per V, Fl . lagefäffct ankaufe .

15
$

I
4144

Gutsbesitzern und Oekonomen
hiermit die Nachricht , daß ich stets junge , frischmelkende
Kühe , reirre Odenwälder Ra «?e , zum Verkauf habe.

Hteeiistätte 16
weiden wegen Mangel an Raum 10 * und 16 ' lange Borde billig
abgegeben . 4126

6it sind
ttifi B
mottsich
iile. -

059
"

Mein
'

Heute Abend : Einweihung meines neueingerichtete «
Loeals mit Concert . Für gute Speisen und Getränke ist
bestens gesorgt .

'

4050 Wilhelm Römer , Feldstratze 1 .
großer Garten in dem Wellritzthale ist zu verpachten oder

zu verkaufen . Näheres Neugaffe 9 . 4155
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Harzer Kanarien - Weibchen
per Stück Mk . 1 . 40 bei
4137 CL Koch , Ecke der Kirchgasse und des MichelsbergS .

Aepfel per Kpl . 35 Psg . bei H . Schmidt , Aetchstr . Ä

Unterzeichneter empfieytt sich hiermit in allen Oorfommew
Tüncher - LLackirerarbsite « , sowie im Firmenschreiben
unter Zusicherung billigster und reellster Bedienung .
4161

__________
Lorenz Kftller , kl . Schwalbocherstraße 5 .

Den geehite ' i Herren Kaufleuten zur Nachricht , daß ich von jetzt
ab außer Petroleumfäfser « auch alle sonstigen Emtzal -

Montag Abends 8 Uhr : Probe .

SingActtdemie
_ _ Mokgen ^ Abend 8 Uhr : Chorgesangselasse .

L
Niederlage unserer Flaschenbier - befindet sich bei Herrn M . 4078Forezt hier , Taunusstraße 7 . 4116 __

ReftauXation Friedrich , gesucht .

^

Näheres Markt No . 7 .

$
4122

Ecke der Röder - und Castellftratze . 4130
"

^ £ ÄFrel « € oiicert .



« xpedttto « r » ranggaste No . tfi .
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mM Mamrgassi 19 , Hinterhaus , eine Stiege huch .
u »luni |‘ 1 /r - .

" ,u - <xrr ; „ A m »rAe > hon am

idler .

haus 3 . Stock .

berg ?. ,

str . 29.
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be.
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4122

ffe
,

biüi -

il ,

Zügel « uns oe -

, Plaeirnngs - Bureau ,
296

-
jOempner

’
s Augcnheil - Anstalt ,

FriedriÄstratze IS . 375

- n,Eirunden : Vormittags von 9 — 11 , Nachmittags von 3 — 4 Nvr .
g111 ”

Um .snNSmerb . 35 . 2957

Todes - Anzeige .

Wir machen hiermit die traurige Mittheilung , daß unser

lieb - r Gatte Vater , Großvater , Urgroßvater und Schwieger «

vate
'
r , Ernst Hartmann , am Freitag Abend m fernem

89 . Lebensjahre verschieden ist .
26 , ubr

Die Beerdigung findet morgen Montag Nachmittags i Uhr

vom Sterbehause , Webergaffe 37 , aus statt .

Um stille Theilnahme bitten

4102 Die trauernden Hrntervlieb enen .

le .

Kurz-

erd .

ritms -

4123

neutfftn
eum -

une ein-
’ zu bin

t 31 .

imenoen
reiben

fee 5.

Don jetzt

« bal -

perPsd . lOPs . mhabenRömerb . 35 . 2957

-^ TirMtige « Uh zu verlausen in Sonnenberg No . 90 . 4157

Thun Sie Ihrem Zorne lieber Einhalt , denken
’
föä & gSS * Sie zurück , daß Sie mein Leben vergiftet haben .

° zch glaubte , Sie wären mein bester Freund , aber

atÄÄSÄ
'
i ?

3ÄÄ « n I - sim « « » » " m - ch<u , dch ich mchi W hmim -

8 '
2 So « * w Merl *

, w r . H ,
4159 —-------------- " - 1• ~ ~

0111,

165
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4126

l

Es suchen Stellen mehrere Köchinnen ; Zimmer . , Haus - und

Küchenmädchen können sofort eintreten . Näh . durch A . Birck ,

^ 'A? braves,
'

rünttche ? Fmmnzimmer sucht eine Stelle als Haus -

IS L7
unterzieht , wird sofort gesucht . Näheres tm „ Europäischen Hof

^
^ ^

Ein
^

junges Mädchen aus anständiger Familie sucht auf gleich

Stelle zu Kindern . Näheres Rheinbahnstraße 3 . ™

Ein braves , steiniges Mädchen , welche . » gut

bürgerlich kochen kann und Hausarbeit über¬

nimmt , findet gegen hohes Salair dauernde

Stelle in Frankfurt a . M . Gute - Zeugnisse find

bei Meldung erforderlich . Näh . Exped . 4090

Ein solides , kräftiges Dienstmädchen mit guten Zeugnissen gegen

hohen Lohn n ch Biebrich , alter Kasernenplatz 3 1 . Et . , gesucht . 4098
y

Ein braves Dienstmädchen wird gesucht . Näheres Elisabethen -

An

^
brams

*
Mädchen , in allen häuslichen Arbeiten bewandert

^ ^
Ein

^
braves,

"
« inüches Mädchen sucht Stelle in einer kleinen

zum 1 . und 15 . Deeember gute

bürgerliche Köchinnen , Zimmer - ,

Haus - und Kindermädchen ; es wünschen Stellen mehrere

Herrschaftsköchinnen , eine Bonne ; und .em Ladenmad .

Jen durch Frau B int « rn » s ^ vr , Häsnergaste 13 , Pa . terre .

- "
Gewandte , solide Leute werden gegen hohen

Gehalt als Buchhandlungs - Reisende gesucht .

Näh . Dotzheimerstraße 28 . * 086

gin in allen Arbeiten erfahrener und fleißiger Mann W

schLng ; derselbe kann auch mit Fuhrwerk umgehen . Nähens

Eine zuverlässige Person , welche den ganzen Tag abwrnme I
Tyaler werben auf erste HVV ^ bekr zU Sitzen

kann und alle häuslichen Arbeiten versteht , sowie mit guten Zeug -
Offerten bittet man unter Chiffre R . W . postlagernd

d-rsehen ist , sucht eine Monatstelle . Näheres Herrnmühlgaffe 1 nn «
bzugeben . J

Werhaus , 2 Stiegen doch . _____________________ — '
dne auswärtige , kleine , kinderlose Familie wird möglichst m

der Nähe des CurhauseS eine freundliche Wohnung von 5 brS 6

Ein junges , Mädchen , schon mehrere Jahre EN Putzgeschäfte ^ a ^ d -? Mi ?!Wpreis ^ wM man unter No . 500

thStig, wünscht seine Stellung zu verändern und sucht deßhalb eine EtMgen mrt ^
ave oe

^ , ni
4115

tffi ' tX » Ä 9
« S1 « l . ichst . - » - 1 ch ' M mO » . i MÖ

« « ! » * « . mich . - ew lo4 <n tarn , wi,d » . sucht So » . i ^ 1# , in , m6M . M - ch . -d,u » 2000

Üriur » Bitter - , ] l (Kiran1S . ) iutMu , Werg * 13 - » g » ! . chg - N - ? <i »MÄSSlTogS
’,Ä " '

- O7S

werden gesucht : Eine Schweizer - Bonne , eine feine , bürgerliche Köchin , I Römerberg '
ein {(e^ e5 | möbl . Stübchen zu verm .

NMnm ^ chm
^

weffh ^ kann,

^
eine

'

büMrliche Ein ^ izbareS , Zimmer P mst oder Ae^

Möbel zu verm -ethen

sss « ffsu >» y
* » " 7 ° « ^ -

suchen Stellen : Eine brave Person , die fünf Jahre als Haushälterin I öin »Arbeiter kann Kost und Logis erhalten Wedergaffe 42 ,

auf einem Gut fungirte , eine tüchtige Hotelsköchin , eine ^ annner - -

Nfer , sowie eine französische Bonne . ,
1 Hotelköchin gegen hohes Salair

6 > nUCt ) t nch außerhalb , 1 Mädchen , welches

selbstständig kochen kann , nach Darmstadt , 1 seines H ^ s -

Mädchen ins Rheingan , 2 Hotelzimmermädchen ,

inehrece selbstständige Köchinnen , Mädchen als solche

« llein , Haus - , Küchen - , Kinder - und Landmädchen ,

ersuchen Stellen : 1 perfecte Kammerjungfer Mit « jäh¬

rigen Zeugniffen , 1 Haushälterin , 2 perfect - Herrschasts -

köchinncn . 1 Bonne (Französin ) , 1 seines Mädchen ,

welches im Kochen , Nähen , Bügel « und Serviren be¬

wandert ist , durch Fra « Birch .
' *

11 Häfnergasse 11 .

- M.in »iNimlch bleibt , sowie d . Sednen u . tzarren m « . Herzen « .

■
- ----

Gz gratuliren dem Herrn Karl Sctaerer zu seinem

morgigen Geburtstage
4132Sein « Freunde : Pf . St . Sch . Sch .

■
fiieieniüe Person , welche am Freitag Abend ein £ ® rte -

mnniiaie mit 12 Mark Inhalt , welches em armes Kmd ver -

M hat aushob , wird um sofortige Rückgabe bei der Expedision

i $ 1. gegen eine Belohnung ersucht , widrigenfalls polizeiliche An -

G gemacht wiro . __

Ein Opernglas S -NLZ
’ wS '4Ä goldene Damsnuhr . Dem Wiederbrmger

20 Mark Belohnung Mainzerstraße 20 » . 41 - J

W Mädchen , im Kleidermachen geübt , sucht Beschäftigung .

“ ÄÄU im w . n »

Herrenhemden erfahren , sucht Beschäftigung tn und außer dem Hause .

Nbrres Merstraße 17 , 3 . Etage links . 4109

Gin Mädchen sucht für den Nachmittag Monatfielle . Näheres

i in Offene üvck . 4144



Feinster

lofodinischer

Saalbau Schirmer .
Heute Sonntag Nachmittags präcis 2 Uhr :

General - Prob e
d - r bei dem heute Abend stattfindenden grossen Concert be -
theiligten Mitglieder der GesangEine „ Uttiott *

, „ £ « mot "
,

der Gesang - Abtheilung des Äriegervereins - Allemannia "
,

sowie des Musik - Corps der hiesigen Artillerie , unter
der Leitung des Herrn Hnh ! . 4075

Local - Protestantenverein
für Wiesbaden , Riebt ich und Rierstadl .

Montag den 22 . Nov . Abends präcis 8l/a Uhr :
Monats - Versammlung im Deutschen Hof , wozu wir
die Mitglieder und Freunde des Vereins hiermit ergebenst einladen .

Tagesordnung : 1 . Referate und Besprechungen , betreffend
den südwest - deutschen Protestanten - Verein und die jüngsten kirchlichen
Vorgänge in Hannover , und 2 . Berathungen und Beschlußfassungen
bezügl . einiger Vereinsangelegenheiten .
308

_________________ Der Vorstand .

Chemisch trocken
w -fden Herren - und Damenkleider , Tischdecken re .
bestes gerew .tgtund aufgedämpft in der Kunstfärberei von
< . Meyer , Schulgaffc 4 . 4092

von H . Sarde mann in Emmerich .
Von wissenschaftlichen Autoritäten untersucht und

emptoalen , ist derselbe bei seinem anerkannt medi -
cimschen Werth von angenehmem milden Geschmack
und wird namentlich von Kindern leicht genommenund vertragen . Vorräthig in Originalflaschen ä 1 Mk .
bei Ed . Weygandt in WIESBADEN und bei L .

Un in BIEBRICH . Derselbe eisenhaltig
ä Mk 1,40 . 444

Die Xenntniß der gesayr schützt am Gehl
vor ÜemachtWgiiag .'Dleiji Pnb Vernachlässigungen von Katarrhen die Utiad

d ° n Kehlkopf - und Lungenschwindsucht . Als Schuß - - ? !
Hülfsmittel bet Erkältung ist daher der allein ächte rheinN
Trauben - Brust - Honig von w . H . Zicke,theimerj
Mainz von unschätzbarem Werthe , da durch dessen leitfo,
Anwendung eine baldige Wiederherstellung erreicht und so m
atngeä Leiden oder schnelles Siechthum

'
vermieden wird

D -r ^chieTrauben -Brust Honig , feit 10 Jahren überall
'
em-

ll ^ ührt , tst als das edelste , reinste , mild wirkendste , dabei im
Weorauch angenehmste Hausmittel anerkannt und von M
benn 10,000 Anerkennungen von Fachmännern und genes -m
Personen aller Stände ausgezeichnet . Der ungemeine 6tto
° ks ächten Trauben - Brnst -Honigs hat eine Menge NachL
mungen unreeller Winkelfabrikanten hervorgerufen . Man schützt
sich am besten vor diesen Falsificaten , wenn man nur kaust
in den von uns autorifirten und bekannt gegebenen Dedottz
welche nur unsere allein ächte Maare führen . Außerdem acht!
man auf die Original - Etiquette und Stempel , welche auch aus
leder Gebrauchsanweisung angegeben sind . Alle unsere Flaschen

mit Metallkapseln verschlossen , welche unten stehenden
Fabrikstempel tragen und zwa - Fl . sgold ) ä Rm . 3 , »
( rwh ) a Rm . 1 l/s ,

*/s Fl . (weiß ) ä Rm . 1 . Zu haben in
Wiesbaden bei A . Schirg ,
König !. Hof - Lieferant , Schillerplatz 2 ,
A . jtäiilfier , Delicutessen - Handlung , 5 )
Wellritzstraße 13 , und bei eJllllg < fc yjlgz
• Modewaarcn - Handlung , kl . Burafiraße IO1

diebrich bei Hof . Lieferant Braun ; in Caste ! bet
® ied " Nb bei Apotheker Ed . Leist : in

Oestrich bei Apotheker Prizihoda . 428

Zu verkaufen
ein neues Schlafsopha mit braunem Ripsbezug Rhkinstrch 51
» ne Treppe hock . 4100

. Knochen , Lumpe « , Blei rc . werden

fortwährend angekauft Kirchgasse 12 im Mahr -

schen Hof rechts .
__

4W
Ein grotzer , steinerner Sauerkrautttänder ist bW

zu verkaufen Spiegelgaffe 3 . 3569

Stesluurulion Fulk .
Ecke der Castellstratze 1 .

Heute Sonntag den 21 . November , Nachmittags von 4 Uhr an :

Frel - Concert . 4113

W ohnungs - Veränderung .
Dm hochgeehrten Herrschaften , sowie dem Dtenstperssnal mache

hiermit die ergebenste Anzeige , daß ich von heute ab mein Stellen -
nochweise - Bureau nach Michelsberg Ns . 3 , 1 Stiege hoch ,vabe . A . Birch . 4146

Wiesbadener Baugewerkschule .
Vom 3 . Januar bis Ende März k. I . wird noch eine Mittel -

elasie eingerichtet , welche zum Eintritt in die II . Masse vorbereitet .
Anmeldungen werden baldigst erbeten .
Wes Nähere bei dem Director Vogel . 4087

Hierdurch zeigen wir ergebenst an , daß wir unsere Haupt -
Agentnr zu Wiesbaden Herrn Wilhelm Dietz
daselbst übertragen haben .

gegenseitige
Ee6ens =

, 3noaliöitäts = & 2lnfa (I =17er | tdjening5 =

Zeseffschast „ Prometheus “
.

Für den VerwaltungSrath : Der Director :
Dr . Herrmann . Dr . G . A . Schellenberg .

Mit Bezug auf vorstehende Anzeige empfehle ich mich zur Ent¬
gegennahme von Anträgen sowohl auf „ Lebens " - , als auf „ Jn -
validitäts " - und „ Unfall " - Versicherungen . Dieselben können in der
mannigfachsten Art abgeschlossen werden . Statuten , GeschäftSpläne
Prospecte und Antragsformulare werden von mir unentgeldlsch ver¬
abfolgt und wird jede gewünschte Auskunft gerne erthnlt .
1105 Wilhelm Dietz .

fertigen von Zöpfen , Chig « o « s , Locke « ,
e

Blume « , Uhrkette « , Ringe « rc . empfiehlt sich8051 Frau Ida Greeninger , Wellritzstraße 2 ,
Obere Webergasse 41 werden Pelzwaare « zur Reparatur

angenommeru 2964



— Hierdürchzeigrich die Eröffnung memer
< ! * * < * v *

nür Weihnachts - Ausstellung
"

WG

Lch - ,W - « w ° hl bei * - <-° <° w » “ « >» m,lne « Ktdm ® ' i * ‘ , UfAbm ““ Unb 4

« m Mu * > . 1 Schwenekt Smelwaaren - Handlung ,

S « « 8 « aS « SO , vi » - a - v <» » ° r Jura » » & »> - » , - IW » » u » I>audl » ng .
_
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I

^
W ^I ^ änMche ^ ufgabe deS Geschäfts j

Englische Magazin von Adolph Scheidei , |
weif » >md d - tmi » und WHM

Weihnaehts - Einkäiifen
"
W I

auf das Angelegentlichste empfahlen .

. .
jrw ° ° > - - - • » * - % I

zu wenden . — MU — —

Für

Weihnachtsgeschenke passend :

589

Mk .

Geschäfts - Verlegung
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Lebens - VersicherungsBauki . D . ,
Gotha .

Stand am 1 . November t « A .

V -rfichert 46 |310 Perfonen mü . . . - - 285,100 .000

Hiervon neuer Zugang seit 1 . J ..n

2739 Personen mü ...... tßßtonn
Ausgabe für 819 Sterbefälle ......

68 550,009

SÄ ? im i* W8 «
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Eduard Ärah ,
Wiesbaden ,

4U1 __
Marktstratze 6 . --------
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Bon heute an tüzlich : „ Qfi

Frische Leber - und Blutwurst . . • p - - M - A Pfg . ,

bitte geräuchert • • • ■ • • • " ”
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MEächig - Särge
™

in allen Größen , in Eichen - und Tannenholz , Nerostraste 1 ♦
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W . Eichhorn

302 Ferdinand Marx , Auktionator

20 Frcs . ' Stücke

Meteorologlsche Leobachtungen der Station TUiizu billigsten Preisen .

4152

16 .

5 - :
4 ,

65 Pf . G .
48 - 53 Pf .
16 - 20 „
80 - 35 ,
65 - 70 ,
16 - 19 ,

Sovereigns . . .
Imperials . . . .
Dollars in Gold .

Eine Euglauderiu wünscht sowohl Einzel - als E « semblk -
Nnterricht in ihrer Sprache zu ertheilm . Preis per Stunde
L Person 1 Mark , 2 , 3 auch 4 Personen zusammen 2 Mark . Näb
in dec Expedition d . Bl .                 2640

Wechsel -Lourse .
Amsterdam 168 60 - 70 6®.
Leipzig 100 B .
London 203 85 B . 20 ®.
Paris 80 80 - 75 - 80 6.
Wien 176 80 bG .
Frankfurter Bank -Disconto 6.
Preußischer Bank -Disconto 6.

Zur Saison
empfehle mein Lager i «

holländische « , schottischen , englischen , Brüsseler
uno Tapestry - Teppicherr , sowohl in abgepaßtm Vor -
lagen w :e auch Stückwaaren , für ganze Zimmer zu belegen ,

Gang - und Treppenläufern nebst Messtng - Treppen -

englischen Kork - Tepppichen im Stück und in abqepasitm
Vorlagen ,

Coeos und Manilla ,
Wachstuchen in verschiedenen Qualitäten ,
Rouleaux und den beliebten japanesische « Papier -

Gardine «

Von heute an verkaufe ich : pet ^ funb -

Ochfenfleisch prima Qualität . . 60 Pf .

Schweinefleisch „ „ . . 63 „
Hammelfleisch „ „ . . 57

„
Kalbfleisch „ „ . . 50
4127 Hi . Frobst , Neuqasse 11 .

Prima Asphalt - Dachpappe
in Rollen von 16 fH - Mrr . , Nr . 1 Mk . 9 , Nr . 2 Mk 8,50 ,la Asphalt - Lack , in Tonnen von ca , 200 Kilo , per 50

Kilo Mk . 6 ,
Steinkohlen - Thecr , in Tonnen von ca . 200 Kilo , per 50

Kilo Mk . 4

empfiehlt W . Gail , Dotzheimerstraße 29 a .
ch - Da ? Eindecken der Dächer mit Asphalt - Dachpappen wird

unter Garantie billigst besorgt .  q . 209
Unt « ^ ^ ?^ ! kausr getragene Kleider , Schuhe , Stiefel ,Möbel , Bette « , Weitzgeräthe , alle Arten Metalle

s » di « allerhöchsten Preisen an . Zugll -ich bemerke ich , daß
auch alle diese Gegenstände bei meinen monatliche « Auktionen
miloersteigert werden können .

Kepertoir -Entwurf der Königlichen rchauspieie » am 23 . bi , 28 . Nav Di -Lden 23 . : Die Hugenotten . Mittwoch den 24 . : Neu emftubitt •
’

Donnerstag den 25 . : Romeo und Julin , © amftäg ben 27 &
Nenfresser .

$ <t ^ nb - rfeind . Sonntag den 28 . : g

Auszug aus den Civilstandsregister « der
—

Stadt Wiesbaden .
1

19 . November .

» .
w « « - >» . . x ,

ÄS ÄS )
’ ® ? *

’
von Bogel , B . Nastätten , bisher dahier wohnh

9 H

sw " “

? Polizeigericht vom 20 . November . Am 28 . Juli b. IS . ist ein
Fuhrknecht mit einem mit Bauholz beladenen Wagen in so raschem Schritt ,
vom Schwalbacher Hof herkommend , gefahren , daß der Kutscher einer Droschke,
in der sich ein Arzt befand , von der Stadt aus kommend , schon von Weitem
dem Fuhrmann durch die Peitsche ein Signal gab , ihm anch zurief , nach
rechts auszuweichen . Während der Droschkenkutscher eine Gefahr kommen

. , . Unterricht ttt allen Fächer « 4147
durch einen Professoren - Verein . Französisch von einem ge¬
prüften Franzosen . ( Nur em Franzose gibt die richtige französische
Aussprache . Näh , bei II . Favrat , Mauerguffe 2 , Bel - Etage ,

« Gtsürrdl . Zither - Unterricht crtheilt ( . Steinhäuser ,
Mitglied der Curcapelle , Hainerw - g 12 . 4112

_ Adlerstraße 4 1
^

Stiege hoch werden einfache Kleider ange -
ferngt , sowie Beschäftigung im Ausbessern angenommen . Prompte
und reelle Bedienung wird zugesichert . 4089

Römerberg 7 werden Herrenkleider angeferligt , gereinigt und
geändert , sowie Rocke gewendet . 4118

,
Ein neuer , nußbaumener Ausziehtisch ( Patent ) mit 4 ® n »

mflen ist preiswürdig zu verkaufen Faulbrunnenstraße 8 . 4095
Eui amerikanisches Schaukelpferd Mit geräuschlosem Feder -

gang ist für 20 fl . zu verkaufen Faulbrunnenstraße 8 ._______
409g

Weingrüne i/i - v . Stückfässer ahcageden Kranplatz 1,r .
"
4Ö85

Kirchgaffe 14 im Mahr
'
schen Hof werden Lumpe « , Knochen

und Kalbsmagen zu den höchsten Preisen angekoust , 4082

^ ^ n wmig gebrauchtes eichenes Wafchbüttche « zu verkaufen
yochstätte 10 im 2 . Stock . 4139

<
Ew gut erhaltenes Pia « i « 0 zu verlaufen . Näheres Ecke der

Adolphsallee und Herrngartenstraße . 4148

Hrankfurt , 19 . November 1875 .
« eld -Courfe .

Pistolen (doppelt ) . 16 Rm . 50 Pf . ® .
Holl . 10 fl .-Stiicke . 16 „

- -
Dukaten . . . . 9 ,

Tages - Kalender .

„ 1X Heute Sonntag den 21 . November .
Israelitische Cultusgemeiude . Vormittags 10 Uhr : Versammlung int ®e-Mklnoehaus . D

Nassauischer herein für Naturkunde . Vormittags von 11 — 1 Uhr : Ausstellung

Museums
" " ^ ^ ^ Gegenstände in den Räumen des naturhistorischen

« eneralprobe der Gesangvereine „Union " und Humor " und der Zesana-
abthetlung des Krtegervereins . Allemannia "

, sowie de « Artillerie -MM -
corps , Nachmittags 2 Uhr im „ Saalbau Schirmer " .

Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Shmphonie -Concert . Abendso ugr : Loncert .
Kircheuchvr . Abends 7 -/ , Uhr : Feier de - 13 . Stiftungsfestesntti Gesang und Tanz , int „ Römersaale " .

®r8fieS Nacal - und Inftrumenlal -Coneert mit Kall zum Besten der Hem3 -. Abends 8 Uhr ttn „ Saalbau Schirmer " .
e 1 uf ’ n <•' Große romantische Oper in 3Akten .Musik von Carl Grammann .

„ .. „ Morgen Montag den 22 . November .
Kaufmännischer Btreiii . Abends 8 Uhr : Französische Handels -Correspoudenz .
Iingarademie . Abends 8 Uhr : Chorgesangsclaste .
rynagagen -Eesaugverein . Abends 8 Uhr : Probe .
Lakal -Nrolessantenverein für Wiesbaden , Biebrich und Bierstadt . Abends

872 Uhr : Monatsversammlung tnt „ Deutschen Hof " .
Wäiwrr -Kesanavereiii . Abends 87 - Uhr : Probe . _________ 262

_ . . Staffattildk Eisenbahn .
Taunusbahn . Abfahrt : 6 .+ — 8 . — 9 . 13 *+ — 11 io *+ — 1160

B «
1 ^ o ^ .

- 4 ..48 (bis Mainz ) . - öJo .- f - 6 . % - 7 1N
8 . 55 . — 10 . 3 (bis Mainz ) .

7 . 43 - 9 12 .* - 10 . 83 .f - 11 . 35 * - 1. Ich - 8. 8."3 . 36 (»on Mainz ) - 4 . 81 . - 5 . 7 *4 - 6 . 26 (von Mainz ) . - 7. 6.fö . 64>. f — 1U. 2d .

°
E» dahn . Ab f ah r t : 7 . 40 . - 8 . 58 * - 11 . 22 . - 2 . 58 . - 4. 55

8 . 20 (bis Rudesheim ) .
^

7 43 *
ft :

g7515 (Bon Rüdesheim ) . — 11 . 22 . — 2 . 85 . — 6. 38.
* Schnellzüge . — t Verbindung nach und von Goden .

1875 . 19 . November .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer *) ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)

383,21
+ 8,2

3,19

329,82
+ 7,6

3,52

826,78
+ 7,0

3,21
86,8

829^
+ 7,60

3,30
85,03

Relative Feuchtigkeit (Proc .) 78,0 90P
Windrichtung u . Windstärke W .

schwach .
S .W .

mäßig ,
bedeckt .
Regen .

S .W .
schwach.

Allgemeine Himmelsansicht bedeckt . theilwcheit .
Regenmenge pro [Jin par . Sb ." _ IQ fl*) Die Baroineterangaben md auf 0 Grad R . reducirt .
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™ nn ödi - Ein Privat -Hotelbesitzer in der Milhelmstraße falte an seinem I (Sefafa _
wnBW , 4

untergeben sollte . Nachdem Amleth ein Jahr

Neubau ein Tünchergerüst ausgestellt , ohne hierzu Erlaubniß zu besitzen . I 5
England verblieben , kehrte er nach Dänemark , >vo man ihn längst tobt

Lauzeigte gibt an , am 28 . Juli die Anzeige gemacht ,
und am 31 . » ' u ^ t zurück znm Schre -ken des

'
König « und der Hofleute . Sem noch

mit der Ausstellung begonnen zu haben Obgleich das D - re vom i »
Schau getragener Wahnwitz zerstreut - mdeß so sehr alle Besorg .

99 Juli datirt ist , so ist doch sestgestellt , daß der Hotelbesttzer za i |t i
bei einem Gelage ans Amleth 's Zureden alle Höflinge sich betrun -

ft-
'
aliche» Zeit noch nicht im Besitz der Erlaubniß gewesen ist . | , d n tjeßcn In diesem Zustande wickelte dieser dieselben in wollene

ae°-n ihn eine Geldstrafe von 9 Mark erkannt . — Em wegen Contraveuttoi I kni ma Lodete dann das Gebäude au ; in der herrschenden Ver -

gegen die Droschkenordnung mit 5 Mark bestrafter Kutscher ° u « C ^ remfa I D nd z
fccn Sijnig der verdienten Strafe zu über ,

zieht heute feinen erhobene » Widerspruch zurück. - Zwei Jungen unter I Wt 6JI 1 ? t8btete . Soweit bat Shakespeare seine Quelle , die m -

12 Jahren , die vom Feldschützen veranzeigt,waren , « epf l resp . Nüsse I gern, md
Qb nod ) weiter sührt und Amleth aus den Thron

entwendet in haben , wurden von der Anklage k^ eigesprochen . I p *
b nubt Dee Analogien und eorrespondireuden Personlich -

aTfflrunb beä S 123 des Strasgesetzbuches wird ein Maurer von hier , I aelau9en .
r Fane

«
e mit {eincr dramatischen Be -

MÜ er in daS Bureau eine « Architecten geruckt , dort m bru aler ^
- is . I gen Ist g

oitI geschrieben w ° rd -n . Gothe

ßelb verlangte und trotz mehrfacher Aufforderung das Bureau n .cht v I . 3 ., . . Ausleger sprechen sich in der Hauptidee dahin aus ,
lasen hatte , zu 50 Mark Geldstrase event . zu 5 Tagen Gefangmß und n und mtt -hm. lne me slen » wwmx W 1

bic derselben nicht
Kostendes Verfahrens vemrtheilt . - Am 5 . October dJ . wurde en b : WiÄ " “

bI
«”

Sn b reine Wnr ohne die sinnige Stärke , die den

Mann von einem aus einem Hofe m der Schwalbacherstratze kommenben I gew » ,s st,
Auffassung Anderer widerspricht dieser Annahme absolut ,

Hund in den Arm gebissen und ihm hierbei der Rock r^ nsstn . f P Ur » I H , -Mltd bit Rümelin ' sche, welche die specielle Ausgabe der B - fanblung

üch angestellte Nachforschungen wurde sestgestellt , daß der Hund nicht oem i 1° ;
Dichter in der Form scheinbar irrsinniger Reden und

Bnameialen , sondern einem nebeuanwohnden Bierbrauer gehören s . I 3 ^ ' , ßinn und verborgene eiSfait zu legen beabsichtigte , um

Letzterer wurde von der Polizei mit 3 Mark bestraft , weil er « nen bösartigen I H «" ^ unq «n tnfnO « nurw
in neuen Formen spielen zu lasten .

Hmd 'm umherlaufen List far At der
'

Ort , auf eine Untersuchung diefer Divergenzen ein -

stdochnicht fest , daß der Hund des Bierbrauers den Mann gebissen hat , viel - I U
änteutung neben der Ouell -n .Skizzirung eröffnen ledem

wehr ist mit Wahrscheinlichkeit anzunehmen , d ° ß der Hund dem Nachbar b -s I » e e * n
Unt

”
rIage für eigenes iinnen über diesen Gegenstand .

Neianzeigten gehört oder früher gehört hat und sch I Uns erübrigt blos noch , der gestrigen Ausführung einige Worte zu widmen .

Das Gericht erkannte aus Fr cispr echung ^
— Aus erhobene Emsfaache fettens >

Darüber in der nächsten Nummer /
eines hiesigen Wagnermeisters gegen eine ihm angesetzte t- krafc n eg F l- I . Wiesbaden , 20 . Nov . (Curhauu - < y m p honle - Concert .)
cmiravention beschließt das Gericht , den Termin zu vertagen un . zu der 5 Za

<- Smvbo ne Concert hatte durch di Mitwirkung des Ccllo -

d-mfachst anzubemumenden Verhandlung den Bürgermeister -Abiunct von Das g strr , - fa ^Pfam ^oncerr
^

Biebrich zu laden . - Ein Bauer aus Medenbach ist vom Forster verauzeigt , I Mittuo }' *i « errn . j
„ Lestocq -Fantasie " und die Transscriptton

sein ersteigertes Holz iu > Auringer Gemeindewald über die bestimm f. . - I
A1p ungarese

“ von Schubert besonderen Beifall . Ueber den Künstler

zeit sitzen gelassen zu haben . Die dem Veranzeigten augesetzte f ■ I . be « c
®

, uch gestern wieder aufgesührte „ Symphonische Epi ^ de ist
1 Mark 71 Pf ., wogegen derselbe Widerspruch erhoben hatte , wird in der I wie a oeiK » ^ ^ ffenden Dir -ctions .Concertes m der verflossen . n

heutigen Verhandlung bestätigt . , aeüriaen I Saison schon in diesem Blatte berichtet worden , so daß e» für heute des

S Wiesbaden , 20 . Nov . (Theater . — » Hamlet .) 3u b 9i n 9 I
bebatj Der Soal war , wie gewöhnlich , gänzlich gesullt .

Bolksvorstellung war die Sfakespeareffche Tragodie „Hamlet gewählt worden . 1 äßeU ^ enKn t c g b
'
a b e 19 . Novbr . In der gestrigen Litzung der

Mr haben schon bei dem ersten dersallsigeu Anlaß uns dahin au . a; fp 1 , I
Handelskammer , in welcher von dem Präsidenten der letzteren ,

daß literarische Erörterungen über die zu solchem Zwecke v z f hl I ßerr9n Eommerzienrath L . A . Lotichius zu St . EoarSfausen , die Ber -

Stücke ganz besonders am Orte sind , so bekannt undI fandlungen geleitet wurden , kam aelegent ' ^ den S .nklnk der Handel «,

letztere auch anderweitig sein mögen . Göthe ' si seinen 7
’' L - / 1 •• - - — <-*- « . >

Schlegel in seinen Vorlesungen über dramatische Kunst , Herder , Garve ,

Prieß , Tieck u . A . haben dem „Hamlet " schon eingehende Be prechungen ge

widmet, um der Neueren , unter denen Seromus , Kreisfig rc . re , Nicht weiter

1 hanblnnacn adeltet wurden , kam gelegentlich eines den Einfluß der Handel «.

I verträg ^ und der Tarispositionm betreffenden Ä « " d^ « ibeu « de « bleibenden

- I Ausschusses des Deutschen Handelstages vom 21 . October l . Js . d,e F g
- I ob die Entwicklung unserer Zollpolitik auch ferner auf dem Boden von

wivmer, um oer »vreueren , unirr vrnr » . ■ ^ r. ' I '
örandelsveriräqen vor sich gehen , oder ob sie auf dem Wege der Autonomie

zu erwähnen . Weniger bekannt dürste die Quelle fein , aus der Sfa sp I | „ b «otl
“

. ur D gknsston und Abstimmung . Eiustiminig erklärte sich

geschöpft — der dänische Geschichtschreiber Sax ° Gramat -cus . dessen Dar - » attstuben ^ ^
ur »

Handelsverträge
"

, indem zugleich a' S

stellung in seinem „Hrödrik " uns den besten Schlüffe ! U
der ganz h I , . ,b ^ rMndlich die Voraussetzung urgirt wurde : daß im Interesse der

spearehchen Tragödie gibt . Fassen wir den Kangde/elben z z s men . | (
nbi | ^en Industrie bei dem Abschluß der Handelsverträge mehr und besser

Hrödrik bestieg bet-. Königsthron ® dnen '.atf3 ; I als bisher für genügende Reciprocität Sorge getragen werde Seiten « des

welche bisher Dänemark zinspflichtig gewesen , erhoben sich bei bieser Gelegen I « « 1 9 T 8
Berlin ist die Frage angeregt worben , ob e» sich

heit, wurden jedoch durch HrSdriks Tapferkeit besiegt . Der letzteret „ I . . ( Jnlereffe der Industrie wie der Eisenbahn -Verwaltungen empfeh en
Oerwandil und ^ eng zu Statthaltern m Jütland . ÄoUtr , be K 8 I anö den von den Bahnen berührten Handelskammern zu
Norwegen , eifersüchtig auf Oerwandils Kriegesruhm , sand sich veran aß , s I oättbAen Ausschüsse zusammentreten zu lassen , deffen Gntachten die
Kitt duiem im Hweikamvs tu me ^ en , in dem der Erstgenannte fx . *3 I « -r t. in wicktiaen , Gewerbth

'
ätig ^eit und Hande ! interes »

Danke ab HrSb ^ siim Tochter Gkruta ihm zur Gattin . D ' ese gebmt dem ^
" " LAersests Wünsche und Beschwerden des

Gatten einen Sohn Amleth (HamlAs . Aber Feng bevt chete den Bruder
W ^ ^ !A

"
^ M - stlichcr Besprechung zur Kenntmß der f ' senbahn -

um sein Glück , ermordete denselben und bemächtigte sich dessen Gatt ! . I
brinae . Die hiesiae Handelskammer ist aus den Vorschlag der

Schlau und frech , wußte er indeß die Verruchtheit feiner greo : • ‘ I su: ,bun (1 ejne8 ständigen Ausschusses " eingegangen und ist ein Gleiche « auch
Mrtüvchter Biederkeit zu decken und namentlich dadurch daß ergp | « 7der' Haudelskamwer in Limburg a . b . L . zu erwarten . Die Wiesbadener
Göruta habe unter der Tyrannei seines Bruder » vier zu



Wiesbadener LagbraLr .

Rösselsprung - Ausgabe .
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* ) Bon einem Deutschen , bet lange Jahre in Amerika gelebt hat .
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ein Gegenstand dem Publikum offerirt werden kann , desto größer ist beffen
Verbrauch (man siehe Posteinrichtung ) , und je theuerer er ist , desto wen» »
wird er verlangt . Schließlich denke ich, man solle die Gesellschaft mit Bo

"

schristen in diesem Pu ikte nicht belästigen und dieselbe für sich sorgen laffm
indem ein Jeder selbst am besten herausfinden kann , wo ihn der Schuh drückt
Bietet die Gesellschaft dem Publikum eine billige Fahrt , so wird das Unter¬
nehmen von gutem Erfolge begleitet sein , sind die Preise zu hoch, so wird
sich das Gegentheil ergeben . — Diese Angelegenheit wird sich am beste,
selbst regeln und sicher nach den sich stets bewährten Regeln des Angebots
und der Nachfrage . Man lasse die Gesellschaft in Ruhe und sie wird ihr
Geschäftlich -Finanzielles selbst regeln , wie dies bei jedem anderen GeschN,
geschieht .

bttstngei
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( Eingesandt .
*

)
Wenn man auf die Zeit der ersten Anregung zum Bau der Pferdc -

Eismbahn bis heute zurückblickt , so ist cS wirklich zu wundern , daß dieses
Project zur Ausführung gelangt und die Bahn dem Betrieb übergeben ist . Es ist
dies ein Beweis , daß die Herren Unternehmer eine riesige Geduld besitzen , und
nicht durch die vielfach ausgesprochenen Zweifel , Bedenken , Vermuthungen
und Befürchtungen sich beirren ließen . — Alle Weitläufigkeiten umgehend ,
will ich zum Hauptpunkte übergehen , nämlich zum „Fahrrarif " . Wacht die
Gesellschaft den Preis des Tarifs so niedrig wie möglich , so wird es zu ihrem
Vortheil gereichen , indem die Zahl Derer , welche die Bahn benutzen , groß
und bei hohem Tarife klein jein wird . Ein Beweis dafür ist : je billiger

Handelskammer glaubte für diesen Ausschuß drei Delegirte in Vorschlag I
bringen zu sollen , und zwar einen vom Rhein , einen vom Main und
einen von Wiesbaden . Diese drei Delegirte sind gestern von der Sandels -
kanuner ernannt worden und fiel die Wahl auf die Herren : C . A . Lotichius
(vom Rhein ) , H . Hesse ( vom Main ) und 6 . Glaser (Wiesbaden ) . In
die Commission zur Prüfung der Rechnung pro 1874 wurden die Herren
B . Rosenstein , Chr . Limbarth und B . Straus , sämmtlich vonWies -

Jch habe mir einen gründlichen Katarrh zugezogen , hört man ost und

fast Jeder ist zu dieser Jahreszeit mehr oder weniger damit befallen Selten

jedoch wird einem solchen Katarrh die Bösartigkeit zugetraut , welche derselbe
bei Vernachlässigung zeigt , und es gibt nicht wenige Fälle , wo Lungen¬
schwindsucht und ändere schwere Krankheiten dadurch entstanden sind . M

Schutz - und Vorbeugungsmittel verdient der rheinische Traub en - Brust -

Honig (siehe Annonce .) Allen empfohlen zu werden , welche an Beschwerden
der Athmungsorgane zu leiden haben , da dieser angenehme Saft die Eigen¬

schaften besitzt , den Schleim zu lösen , die Trockenheit und dadurch den Reiz

zum Husten zu mildern und zu heben , wodurch baldige Befreiung der unan¬

genehmen Zustände erzielt wird . Auch werden die ernährenden und mr-

dauungsbesördernden Wirkungen dieses Hausmittels vielseitig gerühmt uno

anerkannt . — Der ächte Trauben - Brust -Honig von W .
in Mainz ist auch vielfach ärztlicherseits empfohlen , und

H . Zickenheimer
da die Fabrikation

in Bonn

Auflösung des Räthsels in No . 268 : Spitzen .
Die erste richtige Auflösung sandte Herr C . L ., Marktstraße 19.

Briefkasten . Abonnent : „Warum haben die preußischen Soldaten
hinten am Rocke sechs , die sächsischen nur vier Knöpfe ? " — Es wird dm
sächsischen Soldaten auch recht sein , wenn sie „recht viel Knöppe " haben. —
F . M . : „Was versteht man unter den 4 Cartinaltuchenten ? " — Nach Plato
die Weisheit , Mäßigkeit , Männlichkeit und Gerechtigkeit . Für Sie fügen
wir noch hinzu : die Rechtschreibekunst . — Schn , in O . : „ Ist Ihnen «in
radikales Mittel gegen F .-B . bekannt ? " — Ihre College « , Strolche und
Vagabundm aller Art , werden Ihnen die beste Auskunft ertheilen können. -

H . in S . : „Können Sie mir ein Radical -Mittel empfehlen , womit man
einem wunderhübschen und sonst guten Mädchen das Kokettiren vertreibt ?" -

Sie sind wahrscheinlich so ein eifersüchtig - r Türke , der bei jedem einem
Anderen zu Theil gewordenen sreundlichen Blick gleich aus der Haut fahren
will . Selen Sie weniger langweilig , so wird sich Ihr munteres Mädchen
weniger mit Anderen beschäftigen . — G : „Ist Ihnen vielleicht ein Mittel
bekannt , durch welches ein Wein - oder Bierrausch sofort gehoben wird ?" -

Halten Sie Ihren Brummschädel unter die Pumpe ! — Anonym : Nennen
Sie vor Allem Ihren Namen , da wir aus naheliegenden Gründen Jh ' k

Skandalgeschichte nicht ohne Weiteres in unserem Blatt bringen werden . -

Anonymus : Daß jener Vorfall in den Berichten anderer hiesiger Blätter nicht
erwähnt war , ist ausfallend und gibt Stoss zum Nachdenken . — Fischfreund -

Philippchen - und andere Blüthen der Langeweile bei dem schlechten Wenn -

Papierkorb !

baden , gewählt .
St . Da « Obertribunal hat kürzlich mit der Entscheidung eine « beson -

deren Falles die örtliche Polizeiverordnung aufgehoben , welche den Betrieb
der Jagd an Sonn - und Feiertagen absolut verbot , und e« geht au « der
Entscheidung hervor , daß die Handlung nur dann strafbar ist , wenn sie in
dem concreten Falle eine Störung der religiösen Feier involvirt . Es folgt
hieraus , daß auch am Samstag nicht gejagt werden darf , wenn es zur
Störung der jüdischen Feier gereicht . Ein allgemeines Verbot , wie es in
Nassau früher bestand , hatte auch keinen rationellen Grund ; denn mit Aus¬
schluß der Treibjagd waren andere Waidgänge in Wald und Feld in der
Regel nicht störend , dabei weniger gefährlich für Andere , Feldarbeiter re .
und endlich dienten sie zum Schutz der Jagd gegen Wilddiebe , welche an
Sonntagen am sichersten waren .

? (Stiftungsfest .) Mir hoffen und wünschen , daß die Ungunst der
Elemente nicht störend einwirke aus die heutige Feier der Stiftung des
„Katholischen Kirchenchork "

, welche wie in üblicher Weise im „Römersaal "

stattfindet , bestehend in Concert und Ball . Ein reiches Programm , 14 Num¬
mern mit schöner Abwechslung , verspricht den Theilnehmern einen genuß¬
reichen Abend . Doch wollen wir hier nur auf dar Programm verweisen ,
deffen correcte Durchführung durch bekannte Personen garantirt ist . Der
Anfang ist um 71/ , Uhr .

? ( Unglücksfall .) Sin hier in Arbeit stehender Goldarbeiterge -
hlllfe aus Heilbronn beabsichtigte gestern vor acht Tagen , einem Landsmann
einen Besuch abzustatten . Kaum hatte Ersterer die zum zweiten Stock füh¬
rende Treppe erstiegen , als er auch schon - aus welchen Gründen wollen wir
hier nicht näher erörtern — rücklings zu Boden fiel und sich am Kopfe arg
beschädigte . Besinnungslos wurde der Verletzte zunächst in eine Wobnung
deffelben Hauses , dann aber nach einer anderen tn der Nerostraße verbracht .
Am Freitag Morgen um li Uhr überlieferte man den schon mit gebrochenem
Ange und mit dem Tode Ringenden in das CivilhoSpital , wo er nach
wenigen schweren Stunden seinen Geist aufgab . Abgesehen davon , daß
der Transport und der Einfluß der WitterungSverhältniffe einem so Schwer -
kranken gewiß nicht förderlich find , laste man doch einen dem Tode nahenden
Menschen ruhig aus seinem Lager seinem Ende entgegengehen . UebrigenS soll ,
wie wir hören , ganz kürzlich ein ähnlicher Fall hier bei einem Frauenzimmer
vorzekommen sein .

* (Gedenktage in der Woche vom 21 . - 27 . November .) 21 . :
Geburtstag der Kronprinzessin ( 1840 ). 24 . : Kapitulation von Diedenhofen
( 1870 ) . 27 . : Eapitulation von La Fsre ( 1870 ) .

* (Kunst - Verein .) Neu ausgestellt : Zwei Portraits von B . Wieb -
king in Wiesbaden .

* Wie wir vernehmen , hat der Gesang -Verein „Liedertafel " seinem ver¬
dienstvollen Director , Herrn E . Mengewein , am verflossenen Freitag
Abend ein prachtvolles Album , die Portraits sämmtlicher Vereinsmitglieder
enthaltend , überreichen lasten .

• Morgen Montag Vormittags 10 ' / , Uhr findet in Georgenborn
Bürgermeisterwahl statt .

— (Zur Volkszählung .) Bei der vor vier Jahren »orgenommenen
Volkszählung hat es sich al « ein Uebelstand herauSgestellt , tzaß aus die Mit¬
theilung der Schlußergebniffe derselben von Seiten de » statistischen Bureaus
verhältnißmäßig zu lange und länger gewartet werden mußte , als dies den
Kreis - und Ortebehörden wünschenswerth erschien , welche von dem Aller ,
der Seelevzahl , dem Verhältnisse der Glaubensbekenntnisse , dem Sprach -
unterjchiede rc . der Bevölkerung gern früher unterrichtet gewesen wären . Um
diesem Uebelstand « abzuhelfen , wird den OrtSvorständen die doppelte Anzahl
von Haushaltungsverzeichnissen mit dem Anheimstellen übergeben werden ,
von den Angaben über jede Haushaltung eine Abschrift zu nehmen und die¬
selbe znrückzubehalten , wodurch die Behörden genaue und besondere Ein -
wohnerverzeichniste erhalten , welche zu den verschiedensten BerwaltungSzwecken
verwendbar find .

3 Kloppenheim , 20 . Nov . Bei der heute stattzehabten Wahl eines
Bürgermeisters wurde trotz starker Oppofition unser seitheriger trestlicher
Bürgermeister , Herr Soßmann , wieder gewählt .
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